
FACHTAGUNG 

Do. 12. & Fr. 13. November 2026

Online-Veranstaltung

Gemeinschaftliches  
Wohnen in Hessen  
Durch neue Wohnmodelle Stadt  
und Land gestalten

 © Projekt Apfelbutze 



Programm der Fachtagung
Donnerstag, 12. November: 
Mit gemeinschaftlichen Wohnprojekten Gemeinwohl verankern – 
fachliche und praktische Perspektiven

Der erste Tag der Fachtagung richtet sich insbesondere an Multiplikator:innen und Fachleute  
aus der Verwaltung, Planung und Politik.

Session 1 

Gemeinwohlorientierung strategisch entwickeln

Konzeptverfahren schaffen belebte Nachbarschaften. 
Das Steingau-Quartier in Kirchheim u. Teck
Gernot Pohl | Abteilungsleitung Städtebau und Baurecht, 
Stadt Kirchheim unter Teck 

Kirchliche Liegenschaften als Möglichkeitsraum.  
Das Wohnprojekt Apfelbutze
Wohnprojekt Apfelbutze 

Session 2 

Leerstand kooperativ entwickeln

Ein zivilgesellschaftliches Netzwerk zur 
Belebung von Leerstand
Katrin Hitziggrad | Geschäftsführerin Zukunftsoptimisten 
und Vorständin der LeerGut-Agent*innen

Zukunftsorte im ländlichen Raum entwickeln
Andrea Nickisch  | Vorständin des 
Netzwerk Zukunftsorte e.V.

17:45 Uhr	 Abschluss und Ausblick

14:00 Uhr 	 Videogrußwort
	 Kaweh Mansoori | Hessischer Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr, Wohnen und ländlichen Raum

14:15 Uhr 	 Welchen Beitrag leisten gemeinschaftliche Wohnprojekte für das Gemeinwohl – 
	 Einführung in die Tagung
	 Birgit Kasper | Geschäftsführende Leitung Landesberatungsstelle gemeinschaftliches Wohnen in Hessen

14:30 Uhr 	 Gemeinwohlorientierte Immobilienentwicklung. Dimensionen und Umsetzung 
	 Dr. Robert Winterhager | Vorstand der Montag Stiftung Urbane Räume

15:15 Uhr 	 Neue Wohnformen als Antwort auf den gesellschaftlichen Wandel 
	 Andrea Beerli | FORUM Gemeinschaftliches Wohnen e.V., Bundesvereinigung und Niedersachsenbüro 
	 Neues Wohnen im Alter

16:00 Uhr 	 Pause

16:30 Uhr 	 Zwei parallele Sessions

Die Teilnahme ist kostenfrei. Wir bitten um Anmeldung unter 
www.wohnprojekte-hessen.de/fachtagung-2026
Die Zugangsdaten erhalten Sie wenige Tage vor der Veranstaltung per E-Mail.



Programm der Fachtagung
Freitag, 13. November: 
Umsetzung gemeinschaftlicher Wohnprojekte –  
Stärkung des zivilgesellschaftlichen Engagements

Der zweite Tag der Fachtagung richtet sich insbesondere an Menschen, die sich für Wohnprojekte interessieren, 
diese planen oder bereits gemeinschaftlich Wohnen.

14:00 Uhr 	 Begrüßung
	 Carsten Uhl | Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr, Wohnen und ländlichen Raum

14:15 Uhr 	 Stärkung des zivilgesellschaftlichen Engagements für gemeinwohlorientierten Wohnungsbau – 
	 Einführung in die Tagung
	 Afra Höck | Projektleitung Landesberatungsstelle gemeinschaftliches Wohnen in Hessen 

14:30 Uhr 	 Wohnungsbauförderung in Hessen
	 Gerhard Lippert | Referat Wohnungsbau und Wohnungsrecht des Hessischen Ministerium für Wirtschaft, 	
	 Energie, Verkehr, Wohnen und ländlichen Raum

14:45 Uhr 	 Einfalt auf dem Wohnungsmarkt - Vielfalt in Wohnbiografien
	 Anja Bierwirth | Wuppertal Institut für Klima, Umwelt und Energie

15:00 Uhr 	 Zwei parallele Workshops

16:30 Uhr	 Pause

16:45 Uhr	 Drei parallele Themenrunden

	 Austausch mit realisierten Wohnprojekten und Netzwerken in Nord-, Mittel und Südhessen 	
	 Vom Erfahrungsaustausch zwischen Projekten und Netzwerken lernen:

18:00 Uhr 	 Abschluss und Ausblick

Thema 3 

Baukosten: Erfahrungen zum 
Kosteneinsparen beim Bauen 
& in der Bewirtschaftung.
Moderation: Guido Gutenstein |  
Wohnprojekt Bermbach

Thema 1 

Gemeinschaftliches Wohnen im
Alter: Welche Herausforderungen
stemmen wir im gemeinschaftlichen
Älterwerden?
Moderation: Reinhart Darmstadt | 
Gemeinsam ins Alter  
Schwalmstadt e. V.

Thema 2 

Netzwerkaufbau: Wie funktioniert
gute Netzwerkarbeit in den
Regionen?
Moderation: Irmhild Neidhardt |  
Netzwerk gemeinschaftliches 
Wohnen Spessart

Workshop 2 

Wie verläuft unsere Bauplanung?
– Perspektiven auf gemeinschaftliches Bauen
Tipps und Erfahrungen von
Tim Driedger | in_design architektur, Frankfurt am Main

Workshop 1 

Wie kommen wir zu guten Entscheidungen im 
Gruppenprozess?
Erfahrungen aus der Soziokratie mit Steffen Emrich | 
procorde


